
KEINE REFORMEN AUF 
KOSTEN DER VERSORGUNG!
Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Angehörige,

wir brauchen Ihre Unterstützung.
Die Bundesregierung plant massive Einsparungen im Gesundheitswesen, um die Beitragssätze der gesetzlichen Krankenversicherung 
stabil zu halten. Besonders betroffen sind dabei die Krankenhäuser – und das in einer Zeit, in der bereits heute die meisten Kliniken 
wirtschaftlich unter erheblichem Druck stehen und Defizite schreiben.

Viele Häuser befinden sich an ihrer Belastungsgrenze.
Wenn die angekündigten Kürzungen unverändert umgesetzt werden, gefährdet das die medizinische Versorgung in ganz Deutschland 
– in den Städten ebenso wie im ländlichen Raum.

Es geht um Menschen.
— Um Patientinnen und Patienten.
— Um Pflegekräfte, Ärztinnen und Ärzte sowie alle Beschäftigten in den Krankenhäusern.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten jeden Tag Enormes. Sie verdienen gute Löhne und verlässliche Tarifbedingungen. 
Diese müssen jedoch auch vollständig refinanziert werden. Gleichzeitig haben Sie ein Recht auf eine gute, erreichbare und verlässliche 
Gesundheitsversorgung – unabhängig davon, wo Sie leben.

Wir Krankenhäuser sind bereit für Reformen.
Wir sind bereit, Strukturen weiterzuentwickeln und uns neuen Anforderungen 
anzupassen. Aber reine Kürzungen ohne tragfähige Finanzierung lösen die 
Probleme nicht – sie verschärfen sie. Was wir brauchen, sind verlässliche 
Rahmenbedingungen, damit wir auch künftig verlässlich für Sie da sein können.

BITTE UNTERSTÜTZEN SIE UNS.
Setzen Sie gemeinsam mit uns ein Zeichen für eine starke und flächendeckende Krankenhausversorgung in Deutschland.

Helfen Sie uns, damit wir Ihnen weiter helfen können.

Angelehnt an Informationsmaterial der 

Deutschen Krankenhausgesellschaft 

und der Katholischen Krankenhäuser


